Die Schwebebahn

Die Stadt Wuppertal liegt nicht weit von Düsseldorf, im Westen Deutschlands.

Einmal im Leben durch Wuppertal schweben! Es ist doch ein schöner Traum! Die meisten Touristen kommen wegen der weltberühmten Schwebebahn.

In allen Groβstädten fährt die U-Bahn unter der Erde durch Tunnel. In der deutschen Stadt Wuppertal hängt die Stadtbahn an einer Konstruktion aus Stahl und schwebt in der Luft. Sie heiβt “Schwebebahn”.

Der Bau der Schwebebahn begann im Sommer 1898. Am 5. Dezember 1898 fand die erste Probefahrt statt. Offiziel wurde die Schwebebahn am 1. März 1901 eröffnet.  

Im Stadtverkehr hat sich seit 1901 die weltweit einmalige Schwebebahn bewährt, als Wahrzeichen der Stadt und als Symbol für Zuverlässigkeit. 

Täglich schweben über 75 000 Fahrgäste kreuzungs- und staufrei auf der 13,3 Kilometer langen Strecke, 8 m über die Straβe und 12 m über dem Fluss Wupper. 

Es gibt 20 Haltestellen. Die Zahl der Fahrgäste je Werktag liegt bei 87 000. 

Unter dem Fahrgästen waren auch Tiere. 1950 nahmen Zirkusartisten den jungen Elefanten Tuffi für eine Werbefahrt in den Schwebebahnzug mit. Der Elefant bekam Angst und sprang aus dem fahrenden Zug in den Fluss Wupper. Zum Glück blieb Tuffi unverletzt.

Fragen zum Text:
1. Wie heisst der Text?

2. Wo liegt die Stadt Wuppertal?

3. Was ist Wahrzeichen der Stadt?

4. Ist die Schwebebahn ein deutsches Verkehrsmittel?

5. Wie viel Fahrgäste schweben täglich?

6. Welcher Fall ist mit dem Elefant geschehen?

